
Bei Fragen zur Medienbildung und zum Einsatz
von digitalen Medien im Unterricht geben die Schulleitung 
bzw. die Lehrpersonen an den Schulen Auskunft.
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PERSÖNLICHE NOTEBOOKS 
IN DER OBLIGATORISCHEN SCHULZEIT  
Leihgeräte

Schülerinnen und Schüler der obligatorischen 
Schulzeit eines Langzzeit- bzw. Kurzzeitgymnasi-
ums erhalten ein persönliches Notebook, das sie 
in der Schule aber auch zum Lernen zu Hause 
einsetzen können.

EINSATZDAUER
LZG - Untergymnasium UG bzw. KZG 

Alle Schülerinnen und Schüler des Langzeit-
gymnasiums nutzen in den ersten drei Jahren das 
kantonale LENO-Gerät. Lernende, die sich in der 
oblig. Schulzeit in der 1. Klasse des Kurzzeit-
gymnasiums befinden, erhalten ebenfalls ein Leih-
gerät. Einführungsstart: Schuljahr 2021/22
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LENO 
Lernenden-Notebooks 
an kantonalen Gymnasien

Informationen für Eltern 
und Erziehungsberechtigte
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VORTEILE FÜR LERNENDE  
Digitale Kompetenzen

Medienbildung und Informatik sind Teil der gym-
nasialen Lehrpläne. Die Schülerinnen und Schüler 
lernen Chancen und Gefahren der digitalen 
Medien abzuschätzen, digitale Werkzeuge sinn-
voll und effektiv einzusetzen und Rechtsnormen 
kennen.

EINSATZ IM UNTERRICHT

Medienbildung 

Digitale Geräte unterstützen Lernprozesse in allen 
Fächern. Sie machen interaktive Lernplattformen, 
Apps oder Lehrmittel zugänglich und ermöglichen 
viele Formen der Zusammenarbeit.

UNTERSTÜTZUNG DER ELTERN
Gemeinsam Sorge tragen

Eltern begleiten die Medienerziehung ihrer Kinder
kritisch und aufgeschlossen zugleich. Gespräche
und Austausch über Medienerfahrungen sind
wichtig und notwendig. Aber auch genügend
analoge Freizeit und Bewegung. 
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